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Liebe Mitglieder und Mitarbeitende, 
liebe Förder:innen und Sponsor:innen, 
liebe Freund:innen und Leser:innen, 
 
im vergangenen Jahr haben uns nicht nur die 
Folgen von Corona weiterhin begleitet, son-
dern zudem sind Unsicherheiten und Ängste 
durch einen Krieg in Europa dazu gekommen. 
Mit den HARIBO Kindern in unserem Hause 
wurden diese Gefühle bei Bedarf besprochen. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich auf 
eigenen Wunsch mit Bildern diesen Themen zu 
nähern. Unsere sozialpädagogische Leitung, 
Martina Vögeding, hat als ausgebildete Kunst-
therapeutin viele Ideen, den Kindern mit Farbe 
und Kreativität so manche Ausdrucksmöglich-
keiten an die Hand zu geben. 
 
Einige ehrenamtlich tätige Kräfte sind bei den 
Hausaufgaben-Kindern als Unterstützung neu 
in unserem Hause. So besteht nun die Mög-
lichkeit, viele Übungen in Sachen Lesen, 
Schreiben und Rechnen in einer 1:1 Betreuung 
anzubieten. Die dadurch entstehenden kleinen 
Erfolge stärken die Kinder sehr in ihrem 
Selbstvertrauen. 
 
Den vielen neu hinzugezogenen Familien aus 
der Ukraine stand und steht die Kleiderstube 
offen, und auch den Versuch, eine diesbezügli-
che Eltern-Kind-Gruppe aufzubauen, haben wir 
gestartet. 
 
Das Besuchscafé mussten wir leider vorerst 
schließen, und beim begleiteten Umgang gab 
es personelle Veränderungen. 
Ansonsten konnten wir aber mit unseren be-
währten Angeboten wie gewohnt weiterma-
chen: Der Flohmarkt hat wieder stattgefunden, 

beim Sommerkinderfest und auch bei den 
Ferienspielen waren wir dabei, das Frühe-
Hilfen-Projekt wird von vielen Patinnen und 
Paten unterstützt und der Adventskalender 
war in diesem Jahr so attraktiv wie noch nie 
zuvor. 
Die Spendenbereitschaft, die Unterstützungen 
und die Angebote von vielen Seiten innerhalb 
und außerhalb des Kinderschutzbundes sowie 
die mediale Begleitung durch die heimische 
Presse waren auch in diesem Jahr besonders 
großzügig. Ihnen allen dafür ganz herzlich zu 
danken, ist mir persönlich und im Namen des 
gesamten Vorstandes ein großes Anliegen. 
Nur mit diesen Hilfen können wir unsere Mo-
tivation, dass das Kinderschutzbund-Haus ein 
Ort des Schutzes und der Hilfe für die Kleins-
ten unserer Gesellschaft und deren Familien 
ist, vorantreiben. 
Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam diesen 
tollen Weg weitergehen zu dürfen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 

1. Vorsitzende 

Hin ter jedem g roß artig en  
Kin d stehen  E ltern , die sich ziemlich sicher sin d, 

vieles falsch zu  machen . 



LEITBILD 

 SEITE 3 

Die Lobby für Kinder 

 

Wir setzen uns für die Rechte aller Kinder 
und Jugendlichen auf gewaltfreies Aufwach-
sen und Beteiligung ein. Wir stärken sie bei 
der Entfaltung ihrer Fähigkeiten. Wir mi-
schen uns zugunsten der Kinder ein, bei der 
Planung und den Beschlüssen unserer Stadt. 
 
Bessere Lebensbedingungen 

 

Wir fordern eine Verbesserung der materiel-
len Lebensbedingungen der Kinder und Fa-
milien, eine kinderfreundliche und gesunde 
Umwelt und gute Einrichtungen für Kinder 
und Jugendliche. Durch vielfältige praktische 
Angebote gestalten wir eine lebenswerte 
Zukunft für unsere Kinder mit. 
 
Starke Eltern und starke Kinder 

 

Wir wollen starke, selbstbewusste Kinder. 
Deshalb unterstützen wir Eltern in ihrer Er-
ziehungskompetenz und in ihrem Alltag, z.B. 
durch Beratung und praktische Entlastung. 
 
Vorbeugen ist besser 

 

Wir unterstützen, entlasten und fördern Kin-
der und ihre Familien, bevor sie in Krisen 
geraten. 
 
Arbeitsweise in gegenseitiger Achtung 

 

Ob im Umgang mit ratsuchenden Kindern 
und Eltern oder in Zusammenarbeit mit un-
seren Mitarbeitenden und Kooperationspart-
nern - wir arbeiten auf der Basis von gegen-
seitiger Achtung. Wir verfolgen das Arbeits-
prinzip Hilfe zur Selbsthilfe, und wir entwi-
ckeln und sichern fachliche Qualität. 

Viele Aktive - starker Verband 

 

Die besondere Stärke unseres Verbandes 
kommt aus dem freiwilligen Engagement 
vieler Bürgerinnen und Bürger. In unseren 
Projekten und Einrichtungen arbeiten bezahl-
te und ehrenamtliche Kräfte eng zusammen. 
Wir sind demokratisch organisiert und tragen 
alle Beschlüsse gemeinsam. 
 
Vor Ort sind wir stark 

 

Mit unseren Mitgliedern, Mitarbeitenden, un-
zähligen Ehrenamtlichen und Partnern aus 
Wirtschaft, Vereinen und Behörden setzen wir 
uns aktiv für Kinder und Familien ein — prä-
ventiv aber auch akut, wenn es notwendig ist. 

Der Vorstand  
 
wird in der Mitgliederversammlung für jeweils 
zwei Jahre gewählt und ist komplett ehren-
amtlich tätig. 
 
(v.l.) Christina Köster, Petra Faber, Claudia Knappe,  
Anette Placke, Kirsten Bechtloff-Franzrahe, Annette  
Hartwig, Martina Kmoch, Nicole Lübeck, Doris Clöer 

Gemeinsam für die Zukunft aller Kinder… 
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⇒ 49 Jahre Kinderschutzbund Bünde 

⇒ 126 Mitglieder 

⇒ 3 Ehrenmitglieder 

⇒ 8 Beschäftigte leisteten 2.373 Arbeitsstunden 

⇒ 1 sozialversicherungspflichtige Beschäftigte 

⇒ 4 Minijobberinnen 

⇒ 3 Honorarkräfte 

⇒ 9 ehrenamtliche Helferinnen beim Lernen 

⇒ 5 ehrenamtliche Helferinnen beim Mittagessen 

⇒ 3 ehrenamtliche Helferinnen in der Kleiderstube 

⇒ 12 Kinder bei den HARIBOs 

⇒ 23 Kinder bei den TEDDYs 

⇒ 13 Pat:innen waren in 17 Familien aktiv 

⇒ Teilnahme an den Ferienspielen 

⇒ Teilnahme am „Wir sind da“-Fest 

⇒ 13. Auflage unseres Adventskalenders 

⇒ viele sozialpädagogische Beratungsgespräche 

⇒ Mitarbeit im Jugendhilfeausschuss der Stadt Bünde 

(vertreten durch Martina Kmoch und Claudia Knappe) 

⇒ viele Besucher:innen in der Kleiderstube 

⇒ Besuche mehrerer Veranstaltungen, 

um unsere Arbeit vorzustellen 
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Neuzugänge 

Zum 1. Januar 2022 hat unser Haus eine neue sozialpäda-
gogische Fachkraft bekommen. Martina Vögeding leitet 
seit dieser Zeit die HARIBO-Gruppe, ist für die gesamte 
Beratung im Hause verantwortlich, ist die Ansprechpartne-
rin für die Kinder und deren Familien, die Mitarbeitenden 
und ehrenamtlich Tätigen im Hause und hält engen Kon-
takt zum Vorstand. 
 
Als zusätzlich ausgebildete Kunsttherapeutin hat sie das 
Thema „kreatives Malen und Gefühle“ den Kindern nahe-
gebracht, so dass der neu eingerichtete, kleine Gruppen-
raum mit all seinen Malutensilien viel genutzt wird - auch 
schon von einigen ukrainischen Flüchtlingskindern, die 
sich hier ein wenig von ihrem Kummer von der Seele ma-
len und natürlich auch reden konnten. 
 

 
Seit dem 1. August ist Gudrun Schmolla-Rediker als 
Betreuungskraft bei den HARIBOS dabei. Zuvor hatte die 
ehemalige Lehrerin schon längere Zeit in der Lernförde-
rung mit einem Kind gearbeitet. Nun begleitet sie an 1-2 
Tagen in der Woche die Grundschüler*innen bei ihren 
Hausaufgaben. 
 

 
Zum Oktober hat sich Tanja Bauder zu dem Kreis der 
Mitarbeitenden gesellt. Der KSB war ihr bereits bestens 
bekannt, da eines ihrer Kinder vor einigen Jahren in der 
Kleinkinderbetreuung PANDAS gewesen war. Sie begleitet 
und unterstützt jetzt die Familien im Projekt „Begleiteter 
Umgang“. Die studierte Lehrerin (B.A.) hat unter anderem 
Erfahrungen als Integrationskraft. Die junge Mutter von 
zwei Kindern setzt sich sehr engagiert mit den vielen 
Problemen, die in Trennungssituationen auftauchen kön-
nen, auseinander. 
 
Über diese Mitarbeiterinnen, die viele neue Ansätze eröff-
nen, freuen wir uns ganz besonders. 
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Zum 1. Oktober hat sich Karsten Stohlmann auf eigenen 
Wunsch von unserem Team verabschiedet. Fünf Jahre lang 
hat er in unserem Hause den begleiteten Umgang mit 
etlichen Familie geführt. Mit seiner ruhigen und umsichti-
gen Art hat er sich sehr für die Wahrung des Kindeswohles 
in problematischen Familiensituationen gekümmert.  
Seine Arbeitswege führen ihn nun in andere Richtungen.  
 
 
Im selben Monat ist Susanne Schindler (Hoss) schweren 
Herzens aus der Vereinsarbeit ausgeschieden. Berufliche 
und private Gründe haben sie viele Kilometer von Bünde 
entfernt ihren neuen Lebensmittelpunkt finden lassen. So 
stand sie bei den Wahlen auf der letzten Jahreshauptver-
sammlung leider nicht mehr zur Verfügung. Über das Fa-
milienpatinnen-Projekt war sie vor zehn Jahren mit dem 
KSB in Berührung gekommen, hatte sich sehr schnell mit 
der Vorstandsarbeit angefreundet und auch einige Jahre 
die Pressearbeit in weiten Teilen übernommen.  
 
Wir wünschen beiden für ihre neuen Wege alles Gute. 

Abschiede 

Jubiläen 

10 Jahre und mehr im Adventskalenderteam 
 
Neben Vorstandsmitgliedern und weiteren Personen sind 
die Mediengestalterin Isabel Barner sowie Nicole Trenz 
und Kirsten Kaltschmidt als Gründungsmitglieder im 
Adventskalenderteam dabei. Sie haben sich seit 2010 in 
unzähligen Treffen viele Gedanken um die Entstehung und 
Verwirklichung des Adventskalenderprojektes gemacht, 
sich um den Verkauf gekümmert und Sponsoren gewor-
ben, um dieses so großartige Projekt ins Leben zu rufen 
und Jahr für Jahr erfolgreich weiterzuführen und sogar 
auszubauen. 
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Da in 2020 und 2021 keine persönlichen Treffen stattge-
funden haben, konnte die Blumenüberreichung als kleiner 
Dank erst verspätet erfolgen.  
So war aber auch Petra Rakohl mit von der Partie, die 
seit 2012 das Adventskalenderteam unterstützt. 
 
 
10 Jahre als Patinnen aktiv 
 
Von den ca. zwölf Frauen, die sich im 3. Durchgang 2012 
im KSB zur Familienpatin haben schulen lassen, sind noch 
drei durchgehend als Patinnen in verschiedenen Familien 
aktiv. Die Arbeit hat bei Gisela Dachsel, Ines Kadner und 
Heike Bollmann das Leben sehr bereichert und an ein 
Aufhören denkt noch keine von ihnen. Bei einem geselli-
gen Gartentreffen vor den Sommerferien durften wir ihnen 
als kleines Dankeschön einen Blumenstrauß überreichen 
und uns bei den drei Frauen und all den anderen langjäh-
rigen Pat:innen für ihren tollen Einsatz bedanken. 
 
Irene Eimertenbrink, die ebenfalls an dieser 3. Schulung 
teilgenommen hatte, hat sich nach dem Kurs entschieden, 
nicht in einzelne Familien zu gehen, sondern als Mittags-
kraft einmal wöchentlich bei den HARIBO Kindern auszu-
helfen. Mit ihrer fröhlichen und zugewandten Art hat sie 
schon viel Freude in den Kinderschutzbund gebracht. Neu-
erdings ist sie nur noch in Ausnahmefällen als Springerin 
tätig. 
 
 
Viele, viele Jahre aktiv 
 
Drei langjährige Mitglieder des Vorstandes wurden auf der 
Jahreshauptversammlung im Oktober noch mit Blumen-
sträußen bedacht: Petra Faber für 25 Jahre, Annette 
Hartwig für 20 Jahre und Kirsten Bechtloff-Franzrahe 
für 15 Jahre Engagement im KSB. Mit unterschiedlichsten 
Aufgaben während ihrer langen Zeiten beim Kinderschutz-
bund betraut, sind jetzt alle Drei immer noch mit Begeis-
terung dabei. Über so eine Beständigkeit und Ausdauer 
kann jeder Verein nur glücklich sein. 

MITARBEITENDE 
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• Betreuungsangebot  
Montag und Donnerstag 
von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Eltern-Kind-Gruppen haben wieder 
einen festen Platz in unserem Haus. Unter 
der Leitung von Päivi Heipmann treffen 
sich an ein oder auch zwei Tagen die Woche 
am Vormittag durchschnittlich fünf Eltern 
und ihre Kinder zum gemeinsamen Spiel. 
Zehn Familien sind angemeldet, aber selten 
haben alle gleichzeitig Zeit. 
 
Es werden gemeinsam Fingerspiele gemacht, 
einfachste Mal- und Bastelarbeiten zusam-
men gefertigt, gesungen und musiziert – 
auch oft mit Gitarrenbegleitung oder unter-
stützt durch einfachste Instrumente. Dazu 
kommen Bewegungsspiele drinnen und drau-
ßen. 
 
Natürlich haben die Eltern auch Redebedarf 
und viele Fragen. Es entstehen zu den unter-
schiedlichsten Themen angeregte Diskussio-
nen. 

TEDDYS 0 - 2 Jahre 

KINDERSCHUTZ PRAKTISCH 
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HARIBOS ab 6 Jahre 

KINDERSCHUTZ PRAKTISCH 

• Betreuungsangebot von Montag bis 
Donnerstag 11.30–16.00 Uhr 

• gemeinsames Mittagessen (Mo/Do warm) 
• Erledigung der Hausaufgaben 

in zwei Gruppen 
• in den Randzeiten Möglichkeit zum 

Basteln und Spielen in Haus und Garten 

 
 

Mit Martina Vögeding, dipl. Sozialpädago-
gin und Kunsttherapeutin, hat die Hausauf-
gabengruppe HARIBO eine neue Leiterin be-
kommen. Sie hat es sehr schnell geschafft, 
zu den Kindern und deren Eltern sowie der 
langjährigen Mitarbeiterin Heike Bollmann 
ein sehr gutes Verhältnis aufzubauen. Im 
Laufe des Jahres hat sie sich mit Gudrun 
Schmolla-Rediker und mehrere ehrenamt-
lich tätige Frauen zusätzliche, engagierte 
Unterstützung geholt, die tatkräftig und mit 
viel Freude eine engmaschige Betreuung und 
Förderung der Kinder gewährleisten. 
 
Begonnen wird immer entspannt. Die Kinder 
kommen nach und nach von verschiedenen 
Schulen ins Haus. In dieser Randstundenzeit 
darf jedes Kind erst einmal ankommen und 
erzählen. 
Wichtig ist danach die gemeinsame Ge-
sprächsrunde am Mittagstisch, bevor nach 
dem Essen mit den Hausaufgaben das ei-
gentliche Programm beginnt. 

Besondere Höhepunkte waren  
• ein kleines Sommerfest zum Abschluss 

des Schuljahres. Mit vielen traditionellen 
Spielen wie „Eierlaufen“ oder „Wasser 
schöpfen“ hatten die Kinder viel Spaß im 
Garten.  

• Jeder Geburtstag von Groß und Klein wird 
fröhlich gewürdigt. 

• Im Dezember freuten sich die Kinder über 
das tägliche Öffnen des Adventskalenders 
mit vielen kleinen Überraschungen. 

• Den letzten Tag vor den Weihnachtsferien 
hat die Gruppe entspannt bei Tee und 
leckeren Plätzchen mit Musik und einer 
Geschichte ausklingen lassen. Jedes Kind 
konnte ein liebevoll verpacktes kleines 
Weihnachtspräsent mit nach Hause neh-
men. 

 
Wir blicken zufrieden und dankbar auf ein 
gutes Jahr in der Hausaufgabenhilfe zurück. 
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Dieses kostenlose Angebot „Lernen gegen Corona-
lücken“ wurde mit interessierten Ehrenamtlichen 
während der Schulschließungen ins Leben geru-
fen. Besonders betroffene Kinder haben hier die 
Möglichkeit, in festen Zweierbeziehungen ein- bis 
zweimal die Woche zu lernen und aufzuholen. Die 
Kernkompetenzen Rechnen, Lesen, Schreiben ste-
hen dabei im Vordergrund.  
 
Mit kleinen personellen Wechslern bei den Er-
wachsenen wie auch bei den Kindern besteht die-
ses Angebot in kleinerer Form weiterhin. 

LERNFÖRDERUNG 

KINDERSCHUTZ PRAKTISCH 



FAMILIENPAT:INNEN 

Seit 2006 gibt es das Projekt „Soziales Frühwarnsystem – Frühe 
Hilfen für Familien“ in Bünde. Zusammen mit dem Jugendamt und 
unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Marie-Luise Kluger hat der 
Kinderschutzbund dieses Projekt initiiert.  
 
Bereits in fünf mehrwöchigen Kursen sind jeweils bis zu 12 Frauen 
und Männer von einer Mitarbeiterin der Jugendhilfe Schweicheln aus-
gebildet worden. Annette Hartwig ist seit Anfang an die Koordinato-
rin zwischen den hilfesuchenden Familien und den Pat:innen.  
 
Unser kostenloses Angebot gilt für  

• Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern 
• junge Mütter und Väter 
• Alleinerziehende 
• Familien mit vielen kleinen Kindern 
• Familien mit Mehrlingsgeburten 

 
Unsere ausgebildeten Familienpat:innen sind Ansprechpartner:innen 
für Rat, Hilfe, Unterstützung, Entlastung, Hilfestellung und Anleitung 
bei der Organisation im Alltag. 
 
Auch in 2022 gab es noch einige Einschränkungen durch die Kontakt- 
und Abstandsregeln. Vieles hat sich aber normalisiert. Und so waren 
fast alle Familienpat:innen in insgesamt 17 Familien im Einsatz. 

ANGEBOTE 
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Ab dem 1. Januar 2022 steht Martina Vögeding 
dienstags zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr oder 
auch nach Vereinbarung für kostenlose Beratungsge-
spräche zur Verfügung. 
 
Sie leitet als Fachkraft die pädagogische Arbeit im 
Kinderschutzbund und ist Ansprechpartnerin für El-
tern, Kinder, Mitarbeitende, Ehrenamtliche und den 
Vorstand. 

Die Reform des Kindschaftsrechtes hat den Anspruch 
eines Kindes auf Umgang mit jedem Elternteil sowie 
die gemeinsame Verpflichtung der Eltern, dem Kind 
diesen Umgang zu ermöglichen, gestärkt. Zur Wah-
rung des Kindeswohles kann es sich als erforderlich 
erweisen, dass der Umgang unter der Anwesenheit 
eines mitwirkungsbereiten Dritten stattfindet. 
 
Auch im Jahr 2022 haben viele Familien hier Unter-
stützung bekommen.  
 
Zuerst noch mit Karsten Stohlmann zusammen, be-
gleitete Tanja Bauder ab Oktober die Ratsuchenden.  
 
Für weitere Fälle steht Tanja Bauder auf Anfrage 
zur Verfügung. 

SOZIALPÄDAGOGISCHE 

FAMILIENBERATUNG 

BEGLEITETER UMGANG 
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RECHTSBERATUNG 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Bereits vor einigen Jahren haben wir unser 
Angebot um die kostenlose Rechtsberatung 
für Kinder und Jugendliche erweitert. 
 
Ob Stress in der Schule, Stress mit den El-
tern, Mobbing, Fragen zu Verträgen - es gibt 
viele Bereiche, in denen fachliche Beratung 
benötigt wird. 
 
Als Kooperationspartnerin steht Frau Jutta 
Bredenkötter, Fachanwältin für Familien-
recht und Mediatorin aus Bünde, mit Rat 
und Tat zur Seite. Sie selbst hat durch die 
Arbeit als Mediatorin schon viele Erfahrun-
gen mit Kindern und Jugendlichen sammeln 
können.  
 
Die Beratung ist kostenlos, anonym und ver-
traulich. Die Beratungsstelle, welche von 
Frau Bredenkötter ehrenamtlich wahrgenom-
men wird, bietet eine neutrale Möglichkeit 
zum Austausch für das Kind oder den Ju-
gendlichen. 
 
Wir freuen uns sehr, das Angebot weiterhin 
in Kooperation mit Frau Bredenkötter durch-
zuführen. 



Jeden Dienstag außerhalb der Ferien öffnet 
unsere Kleiderstube von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
Dort werden zu sehr geringen Preisen ge-
brauchte, gespendete Kinderbekleidung, 
Spielzeug, Bücher und Schuhe angeboten. 
Auch Kinderwagen, Autositze, Schulranzen 
oder Babyzubehör gehören immer wieder 
zum Angebot. 
 

Die Kleiderstube wird schon seit vielen Jahren 
von einem ehrenamtlich tätigen Frauen-Trio 
geleitet: Sigrid Mainka, Manuela Frentrup 
und Ivanka Heins kümmern sich um die 
Entgegennahme und die Einsortierung der 
Ware, sie halten den Kund:innen-Kontakt, 
erledigen den Verkauf und führen die Kasse. 
Wir sind froh und dankbar, ein solch zuver-
lässiges Team zu haben. 
 
Spenden können während der Öffnungszeiten 
oder auch nach Absprache abgegeben wer-
den. 

Als erste Ansprechpartnerin in unserem 
Hause steht uns die langjährige Mitarbeite-
rin Andrea Dettki zur Seite. Durch ihre 
kompetente und fachkräftige Unterstützung 
hilft sie in vielen Dingen, ist bei fast allem 
immer mit im Thema und kann fachkundig 
Auskunft geben. 
 
Immer montags und donnerstags ist sie 
zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr im Büro 
für Ihre Belange da. 

UNSER BÜRO 

KLEIDERSTUBE 
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FERIEN OHNE KOFFER 

Im Jahr 2022 fanden bereits zum dreizehn-
ten Mal in Folge die sommerlichen Ferien-
spiele in Kooperation mit der Stadt Bünde im 
Haus und im Garten des Kinderschutzbundes 
statt. In diesem Jahr mit insgesamt sieben 
Kindern, von denen drei erst kurze Zeit vor-
her aus der Ukraine geflohen waren. Die 
Sprachbarrieren taten dem Zusammensein 
mit Spiel und Spaß keinerlei Abbruch. 
 
Unter der Leitung der jungen Lehrerinnen 
Merle Weidenhammer und Vivien Wies-
ner, die beide zum wiederholten Male die 
Leitung dieser Ferienwoche innehatten, wur-
de neben Kennenlern- und Bewegungsspielen 
auch viel Kreatives gestaltet. Die Kids malten 
bunte Motive auf Stoffbeutel, durften ihre 
eigenen Seifen herstellen, backten saftige 
Tassenküchlein, gestalteten bunte Regenbö-
gen aus Wolle und Watte, hatten mehrere 
spielerische Sportstunden im Garten und 

zogen bunte Perlen zu Armbändern auf. Be-
sonders die Fußballeinheiten mit den beiden 
aktiven Frauenfußballerinnen vom SV Enger 
machten den Grundschulkindern viel Vergnü-
gen. 
Zudem durfte die Gruppe die Kühlhäuser des 
nahegelegenen Marktkaufes besuchen und 
dieses kalte Erlebnis mit einem leckeren Eis 
abschließen. 
 
Die kleine Gruppe verbrachte eine tolle Woche 
zusammen und konnte sich gut kennenler-
nen. Ein großes Dankeschön von den Kindern 
erhielten die drei ehrenamtlichen Kräfte, die 
abwechselnd in der Mittagszeit aushalfen.  
 
Auch in diesem Sommer sind wir wieder 
dabei, um in den Sommerferien einigen Fa-
milien ein klasse Angebot zur Feriengestal-
tung zu machen. 
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Im Herbst war es endlich wieder soweit. Der 
sehr vermisste Flohmarkt durfte endlich wie-
der unter der Leitung von Elke Frieberts-
häuser stattfinden. Der KSB hatte sich selbst 
auferlegt, die Bekleidung und das Spielzeug 
von nur ca. 100 Kund:innen anzunehmen, 
um für die dargebotene Ware etwas mehr 
Platz zu haben und die Gänge zwischen den 
Tischen etwas breiter zu gestalten. Zudem 
wurden die Besucher:innen immer in Schü-
ben eingelassen, um die Gesamtmenge der 
Personen im Innenraum überschaubar zu 
halten. Diese Vorsichtsmaßnahme wurde von 
allen Mitarbeitenden und Besucher:innen 
mitgetragen. Durch die verlängerten Einlass-
zeiten kam es nur zu kleinen Schlangen vor 
der Eingangstür. Da das Wetter mitspielte, 
wurde diese Zeit von vielen einfach für kleine 
Plaudereien genutzt. 
 
Die Organisation und die Durchführung hat-
ten durch die lange Pause keinen Schaden 
genommen und verliefen reibungslos. Nur 
Helfer:innen hatten wir leider etwas weniger. 
Unser ganz großer Dank geht deshalb an die 
engagierten Kräfte, zu denen auch einige 
Lehrer:innen und Schüler:innen der Real-
schule Nord gehörten, die beim Auf- und 
Abbau, der Annahme und der Rücksortierung 
der Ware und beim Verkauf geholfen haben. 
Auch brachten einige der Helfer:innen ihre 
jugendlichen Kinder mit, die erste Helferer-
fahrungen machen konnten. 
Die Abschlussjahrgänge organisierten wieder 
eine Cafeteria, um durch den Verkauf von 
vielen selbstgebackenen Kuchen ihre Klassen-
kasse aufbessern zu können. 

FLOHMARKT 

In diesem Jahr konnte auch das beliebte „Wir 
sind da“-Fest zu Beginn der Sommerferien 
im Steinmeisterpark stattfinden.  
 
Mit einem kleinen Stand und insgesamt sie-
ben Helferinnen ließ das Team vom Kinder-
schutzbund die teilnehmenden Kinder Gruß-
karten mit Jaxxonkreide malen. Das war 
schon für die 3-Jährigen in einfachster Form 
machbar, und die größeren Kinder konnten 
den Schwierigkeitsgrad selbst bestimmen. 
 
Viele bunte Karten sind so entstanden, und 
manche davon haben vielleicht als Grußkar-
ten für Eltern oder Großeltern eine Verwen-
dung gefunden. 

KINDERFESTE 
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MITTAGSTEAM 
 
Die Kinder der HARIBO Gruppe, die direkt 
nach der Grundschule nach und nach im 
Haus eintrudeln, bekommen zweimal die 
Woche einen gesunden kalten Imbiss und 
zweimal ein warmes Mittagessen serviert. 
Dieses wird von Buks Partyservice gekocht 
und gebracht und vom Verein Mahlzeit 
finanziert.  

Bei der Zubereitung und der Darreichung 
unterstützen uns im Wechsel vier Frauen 
ehrenamtlich. Zusätzlich gehört zu den Auf-
gaben von Anke Stark, Bärbel Piplies, 
Christel Wittenbernds und Ingrid Haack 
auch das Aufräumen der Küche nach der 
Essenszeit.  
 
Über diesen tollen Einsatz freuen sich nicht 
nur die Kinder sondern auch das Betreu-
ungsteam. Der Kontakt zwischen den Helfe-
rinnen und den Kindern ist fröhlich und re-
spektvoll. 

UKRAINISCHE KRABBELGRUPPE 
 
Nachdem im Frühling immer mehr Frauen 
und Kleinkinder aus der Ukraine auch in 
Bünde eine Aufnahme gefunden haben, ist 
bei uns die Idee entstanden eine zusätzliche 
Mutter-Kind-Gruppe einzurichten. Es wurden 
recht schnell fünf Frauen gefunden, die die-
ses Angebot ehrenamtlich unterstützen woll-
ten. Mit der Stadt wurde ein Flyer in ukraini-
sche Sprache entworfen und an den entspre-
chenden Stellen verteilt. Einige Teilnehmerin-
nen waren dann auch bei den ersten Treffen 
dabei. Trotz der Sprachbarrieren gab es ein 
lockeres Spielangebot für die Kleinsten. Das 
Angebot ging in die Sommerferien hinein, 
wurde dann aber immer weniger in Anspruch 
genommen. Viele der Kleinkinder waren 
schon in Kindergärten untergebracht oder die 
Mütter in Sprachkursen aktiv. So haben wir 
das Angebot wegen ausbleibender Teilneh-
mer:innen zum Herbstanfang wieder einge-
stellt. 
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PAKET MIT HERZ 
 

 
Im Jahr 2022 waren wir wieder eine von 
vielen Verteilstationen bei der großartigen 
Aktion der Neuen Westfälischen.  
 
Rund 65 Wunschzettel wurden über Annette 
Hartwig an verschiedene Familien ausgege-
ben. Mit einem kleinen Wunsch für ca. 15 € 
versehen wurden diese Zettel wieder abgege-
ben und die Wünsche der NW anonym digital 
mitgeteilt. Interessierte konnten sich dann 
bei der Zeitung melden, sich einen Wunsch-
zettel reservieren und ein hübsches Geschenk 
zusammenstellen. Dieses wurde dann bei den 
jeweiligen Organisationen abgegeben.  
Annette Hartwig ordnete die eingehenden 
Pakete den entsprechenden Familien zu und 
kümmerte sich mit vielen ehrenamtlich Täti-
gen um die rechtzeitige Zustellung. 
 
 
 
 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
konnte endlich wieder in den Räumen des 
KSB stattfinden. Wegen der beengten Mög-
lichkeiten hatten wir in den letzten zwei Jah-
ren wegen der Abstandsregeln in größere 
Räume ausweichen müssen. 
 
Neben dem Gesamtüberblick, dem Kassenbe-
richt mit der Entlastung des Vorstandes und 
einigen Ehrungen für langjährig Tätige stand 
auch die Neuwahl des ehrenamtlich tätigen 
Vorstandes an. Bis auf das Ausscheiden ei-
nes Mitglieds wegen Umzugs standen alle 
bisherigen Mitglieder zur Wiederwahl bereit 
und wurden einstimmig gewählt.  
 
(Fotos und Namen auf Seite 3) 
 
 
 

VORSTELLUNG UNSERER ARBEIT 
 
Auf Einladung von Frau Rubelt, Leiterin der 
Seniorengruppe Spradow, konnten Annette 
Hartwig und Martina Kmoch die Aufgabenge-
biete des Kinderschutzbundes vorstellen. 
Nach einer gemütlichen Kaffee- und Kuchen-
runde im HSG Vereinsheim hörten die knapp 
20 Teilnehmer:innen sehr interessiert den 
Ausführungen zu und fragten gezielt nach. 
Die obligatorischen 3 Euro Teilnehmergebühr 
landeten diesmal in der Sparbüchse des KSB. 
Die Mitglieder des seit über 40 Jahren beste-
henden Seniorenclubs treffen sich alle 14 
Tage zu Kaffee- und Klönrunden, aber auch 
zu Ausflügen und Informationsnachmittagen. 
Wir hatten einen wirklich netten und lecke-
ren Nachmittag zusammen. 
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SPENDENABHOLUNG 
 
In diesem Jahr erreichten uns mehrere An-
fragen von älteren Menschen zu Angeboten 
für die Kleiderstube. Sie hatten gut erhaltene 
Sachen von ihren Enkelkindern abzugeben, 
aber nicht die Möglichkeiten diese Dinge 
auch bei uns vorbeizubringen. Darunter wa-
ren neben Bekleidung und Spielzeug auch ein 
Kinderwagen, ein großes Puppenhaus und 
ein Hochstuhl. Nach Absprache haben wir 
diese Spenden abgeholt und sie über die 
Kleiderstube an Interessenten weitergegeben. 
 
 
GARTENARBEITEN 
 
Im Februar starteten wir eine Facebook An-
frage zur Hilfe bei der Ausbesserung unserer 
zwei Gartenhütten. Ein paar kleinere Holzteile 
mussten ausgetauscht sowie eine schief 
hängende Tür ins Lot gebracht werden, und 
auch Streicharbeiten waren wieder fällig.  
 
Die Firma Palsbröker meldete sich, und 

gleich am 
nächsten 
Wochenen-
de kamen 
zwei Mitar-
beiter mit 
den nötigen 
Utensilien 
in unseren 
Garten und 
erledigten 
diese Arbei-
ten ehren-
amtlich. 
 

SPIELTURM-AUSBESSERUNG 
 
Im Sommer kamen dann wieder Mitarbeiter 
der Firma Palsbröker zu uns. Am Spielturm 
mussten zwei Stelen ausgetauscht werden, 
an denen der Zahn der Zeit genagt hatte. Für 
diese Ausbesserungsarbeiten standen Gelder 
zur Verfügung, die durch ein besonderes Rad
-Event gesammelt wurden. Tahnee Tjerds-
ma hatte daran teilgenommen und im Vor-
feld Sponsoren für die Unterstützung gewin-
nen können. Auch wenn sie nicht das ganze 
Rennen absolvieren konnte, kam eine Sum-
me von knapp 400 Euro zusammen, die den 
Grundstock für die Ausbesserung am Spiel-
turm legte  
 
 
FRIEDENSBILDER 
 
Um das Thema 
Krieg kreisten 
auch bei den 
Grundschulkin-
dern viele Gedan-
ken, und so 
manche Frage 
wurde gestellt. 
Dieses traurige 
Thema wurde 
mit in den neu-
gestalteten Mal-
raum genom-
men, wo die Kinder Bilder des Friedens ges-
talten konnten.  
Malen hilft den inneren Frieden zu finden 
und gibt die Möglichkeit, eigene Ängste aus-
zudrücken und zu verarbeiten. Die Bilder 
wurden dann für jeden sichtbar in die Fens-
ter geklebt. 
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AMEISEN 

Im Sommer haben leider viele kleine Plage-
geister unser Haus heimgesucht. Besonders 
im großen Gruppenraum haben Ameisen 
einen Weg gefunden, immer wieder in gro-
ßen Mengen aufzutauchen.  
 
Die Sommerferien wurden darum dazu ge-
nutzt dieses Problem anzugehen. Ein Kam-
merjäger musste einige Male vorbeikommen. 
Außerdem wurden die Vertäfelung und die 
Fußleisten im Gruppenraum entfernt, die 
Tapeten abgerissen und alle Steckdosenlei-
tungen kontrolliert.  

 

 
Das Geld für die Renovierungskosten haben 
wir zum Glück ganz schnell über einen Face-
book-Aufruf zusammen bekommen. Unser 
ganz großer Dank gilt allen, die so schnell 
und unkompliziert geholfen haben. Sogar 
eine etwas größere Summe als benötigt kam 
so zusammen, so dass auch der kleine Grup-
penraum einen neuen Anstrich bekam.  
 
Malermeister Ulrich Hölscher hat uns hier-
bei sehr schnell geholfen.  
 
Das Amei-
senproblem 
war danach 
ausgestan-
den.  
 
Die frische 
Farbe 
bleibt. 
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UMGESTALTUNG 

 
Der kleine Gruppenraum wurde in diesem 
Zuge gleich ganz neu eingerichtet. Für die 
Erledigung der Hausaufgaben wird er seit 
einiger Zeit nicht mehr benötigt. Die alten 
Möbel wurden ausgeräumt und die Fußleis-
ten gestrichen. Eine Staffelei, ein kleiner 
Malbereich und ein Regal mit vielen Mal-
utensilien haben hier Platz gefunden.  
 
Der Raum wird nun kunsttherapeutisch ge-
nutzt, und auch viele Gespräche können hier 
in einer sehr angenehmen Atmosphäre ge-
führt werden.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
WEIHNACHTSGRUSS 
 
Auch in 2022 wurde an die vielen im Kinder-
schutzbund Tätigen ein kleiner Weihnachts-
gruß unter dem Motto “helfender, schützen-
der Engel“ mit 
einer Geschich-
te und Schoko-
ladigem ver-
teilt.  
Insgesamt 52 
Gläser wurden 
verbunden mit 
einem Dank 
weitergegeben. 
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ADVENTSKALENDER 2022 
 
 
Die reichlichen Schneefälle im Februar 2021 
brachten das Adventskalenderteam noch einmal 
auf die Idee, einen Fotowettbewerb auszurufen 
für Bilder aus dem öffentlichen Raum in Bünde. 
Diesmal erreichte uns nur eine kleine Auswahl 
an Fotos, darunter aber ein ganz besonders 
Schönes von Pia Menke, welches die Laurenti-
uskirche im weißen Winterkleid bei strahlend 
blauem Himmel zeigt. 
 
Wie immer wurde auch dieses Motiv von Isabel 
Barner Werbe- und Mediengestaltung unent-
geltlich zu dem Adventskalender gestaltet. Vielen 
lieben Dank für diese jahrelange Hilfeleistung. 
 
Im zweiten Quartal waren die Mitglieder des 
Adventskalenderteams wieder größtenteils online 
auf die treuen Sponsoren zugegangen und hat-
ten von fast allen wieder die Zusage für die Un-
terstützung bekommen. Wir hatten unseren Ak-
tionsradius etwas ausgeweitet und konnten etli-
che neue Sponsoren für Gewinne oder auch 
Druckkostenspenden gewinnen. Darüber sind wir 
sehr froh und danken jedem Sponsor und jeder 
Sponsorin für die jeweilige Unterstützung. 
 
In einer Gesamtauflage von diesmal sogar 3500 
Stück gab es in der 13. Ausgabe unseres Ad-
ventskalenders fast 430 Preise von insgesamt 
130 Sponsoren in einem Gesamtwert von fast 
15.000,00 € zu gewinnen und damit eine riesige 
Steigerung zum letztjährigen Kalender. 
 

Den Auftakt machte wie immer der Markt-
kauf mit 3 Gewinngutscheinen à 200,00 €. 
Diese wurden auch recht zeitnah von den 
glücklichen Gewinner:innen abgeholt. 
Am Nikolaustag konnten sich gleich fünf 
Personen über einen Gutschein von je 
100,00 € beim dm-drogerie markt und 
weitere 10 Personen über einen Gutschein 
von je 50,00 € vom Babyland freuen. 
 
An den Adventssonntagen gab es größere 
Preise vom GOP Kaiserpalais, vom Bünder 
Kunst Karree, dem Autohaus Bünde, dem 
Studienkreis, der Volksbank, der Güter-
fabrik, und von clever fit zu gewinnen. 
Den Abschluss machte wie gewohnt das 
Bünder Modehaus mit einem Hauptpreis-

SPENDEN 
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Gutschein über 600,00 €. Der glückliche Gewin-
ner meldete sich zeitnah und wurde gleich beim 
Wäschemarkt fündig. 
Auch an allen anderen Tagen der 24-tägigen 
Aktion wurden wie gewohnt viele schöne Preise 
ausgegeben. Wir haben wiederholt sehr viel Zu-
stimmung für unseren Kalender erhalten. 
 
Unser ganz großer Dank geht über die Käu-
fer:innen des Kalenders hinaus vor allem auch 
an die zehn Verkaufsstellen, die in der kurzen 
Zeit des Angebots mit einem wahren Ansturm 
und vielen Anfragen zurechtkommen mussten. 
Wie immer haben dort alle diese besondere Situ-
ation souverän gemeistert. Die Erlöse dienen der 
Arbeit des Kinderschutzbundes. 
 
Das wieder stattgefundene persönliche Treffen 
im Adventskalenderteam hat die Zugehörigkeit 
noch einmal gestärkt, und es wurden dabei auch 
vier Ehrungen für 10 Jahre und mehr durchge-
führt. Die Zusammenarbeit über so viele Jahre 
trägt halt Früchte, und dafür sind wir sehr 
dankbar. 

Noch ein großes Dankeschön geht an Bür-
germeisterin Susanne Rutenkröger, die 
die Auslosung der Gewinn-Nummern in den 
Räumlichkeiten des Rathauses vorgenom-
men hat. Zusammen mit drei Vorstandsmit-
gliedern, die für die Dokumentation verant-
wortlich waren, hat das schnell und rei-
bungslos geklappt. 
 

(Zeitungsbericht siehe Seite 36) 
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MARKTKAUF AZUBI AKTION 
 
Im September veranstalteten acht Auszubil-
dende des Marktkaufs eine besondere Wo-
che, in der von Planung über Werbung und 
Ausführung alles in ihren Händen lag. Die 
Verantwortung und der Arbeitsaufwand für 
dieses Projekt waren sehr groß, der Stolz 
über die erbrachten Leistungen und das gute 
Gelingen dementsprechend auch. Die Motto-
Woche „Mit Leidenschaft in die Zukunft“ war 
zudem eine Spendenaktion zugunsten der 
Arbeit des Kinderschutzbundes. Die phantas-
tische Summe in Höhe von 2.019,90 € konn-
te Philipp Dreckschmidt, Auszubildender im 
dualen Studiengang, stellvertretend für seine 
Kolleg:innen an Martina Kmoch und Martina 
Vögeding übergeben. Für dieses tolle Ergeb-
nis einer bestimmt lehrreichen Woche sagen 
wir ein ganz besonderes Dankeschön. 

PFANDSPENDE 
 
Statt den Gegenwert ihrer zurück gegebenen 
Flaschen selbst zu verwenden, kann die 
Marktkauf-Kundschaft am Flaschenauto-
maten diese Summen verschiedenen Organi-
sationen zur Verfügung stellen. Viele Perso-
nen entscheiden sich dabei für den KSB. Be-
reits zum fünften Mal in Folge konnte sich 
der Kinderschutzbund über diese tolle Aktion 
freuen. 
Die großartige Summe von 1.420,30 € konn-
te Marktleiter Sebastian Horst einen Tag 
vor Weihnachten an Martina Kmoch und 
Petra Faber übergeben. Über dieses Weih-
nachtsgeschenk haben wir uns wirklich sehr 
gefreut. Unser herzliches Dankeschön geht 
dabei an all die vielen ungenannten und 
unbekannten Spender:innen. 

 
 
UND NOCH MEHR 
 
Zudem durften teilnehmende Kinder den 
Marktkauf im Rahmen der Ferienspiele be-
suchen. Sie nahmen an einer Besichtigung 
des Kühlhauses, des Technikraumes und des 

SPENDEN 
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Lagers teil. Dabei begleitete sie der Marktlei-
ter persönlich und spendierte zum Abschluss 
eine leckere Runde Eis. 
 
Im Dezember konnten zwei Mitglieder des 
Vorstandes neben der Pfandbonspende auch 
noch einen Einkaufswagen voller Spielzeug 
für die Kleiderstube entgegennehmen. Von 
Puppen über Spiele, Autos und Bälle war viel 
Schönes dabei und fand schnell Abnehmer. 
 
 
LAUFEN, LAUFEN, LAUFEN 
 
Bei der Firma Egger Elemente GmbH & Co. 
KG sind viele Mitarbeiter:innen sehr sportiv. 
Jedes Jahr wieder nehmen etliche von ihnen 
an verschiedenen Laufveranstaltungen teil, 
und ihr Arbeitgeber unterstützt diesen Ein-
satz mit den Startgebühren und zusätzlich 
mit 5,00 € pro gelaufenem Kilometer für den 
guten Zweck. In diesem Jahr durfte sich der 
Kinderschutzbund über 1.000,00 € freuen. 

TESTZENTRUM BÜNDE 
 

Foto: Can Müller, Hatidze Redjepovski, Martina Kmoch 

 
Einen Corona-Testtag verbunden mit einer 
Spendenaktion veranstaltete das Testzent-
rum Bünde im Februar. Für jeden an diesem 
Tag vorgenommenen Test sollten 50 Cent 
gespendet werden. Rund 500 Testwillige, von 
denen die meisten zum Glück mit einem ne-
gativen Testergebnis nach Hause gehen 
konnten, fanden den Weg in das Testzent-
rum. 
 
Die eingenommene Summe von 250,00 € 
wurde anschließend von Herrn Ülker sehr 
großzügig auf 1.000,00 € aufgestockt.  
 
Zudem stand noch bis Ende Februar eines 
unserer Spendenhäuschen an der Anmel-
dung. Hier kamen noch einmal über 125,00 € 
zusammen.  
 
Für diese tolle Aktion bedankte sich Martina 
Kmoch persönlich bei der Entgegennahme. 
 
 
 

SPENDEN 
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Der richtige DREH 

Im Sommer durften wir uns über eine Spen-
de von  Optik Stange freuen. Beim Late-
Night-Shopping stand ein Glücksrad vor dem 
Geschäft: Besucher konnten gegen ein gerin-
ges Entgelt ihr Drehglück versuchen. Inhabe-
rin Kerstin Pürschel verdoppelte diesen 
Betrag, so dass insgesamt 230,00 € an den 
Kinderschutzbund übergeben wurden. 
 
 
STOFFTIERSPENDE 
 
Im April erhielten wir einen großen Karton 
mit fast fünfzig süßen Stofftieren. Von 
knuddeligen Dinosauriern über weichen 
Lämmchen und Hasen und zahmen Tigern 
und Bären war eine schöne Auswahl dabei.  
Die Kinder unserer Gruppen haben sich sehr 
über diese niedlichen Tierchen gefreut und 
auch viele Familien haben über die Kleider-
stube ein Kuscheltier mit nach Hause ge-
nommen. 

SCHULRANZEN 
 
Der Verein Auxillium-Schlattheide hilft 
e.V. hat in diesem Jahr einigen Familien 
über verschiedenen Organisationen Unter-
stützung für die Einschüler:innen angeboten. 
Schulbedarf, Turnbeutel und in einigen Fäl-
len sogar Schulranzen konnten so – auch mit 
Unterstützung vom Spielwarenfachge-
schäft Hornschu - organisiert und weiter-
gegeben werden.  Annette Hartwig hat über 
das Patinnenprojekt zu einigen Familien 
Kontakt auf-
genommen, 
und so konnte 
ganz unkom-
pliziert drei 
Familien über 
den KSB der 
Schulstart 
etwas erleich-
tert werden. 
Eine super 
Aktion. 
 
 
 
 

SPENDEN 
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HAUTSCHMUCK 
 
Im Tattoo-Studio Ink District gibt es im-
mer mal wieder sogenannte walk-in-days. 
Ohne einen reservierten Termin hat man hier 
die Gelegenheit, sich schnell und unkompli-
ziert ein kleines Tattoo stechen zu lassen. 
Diese Tage werden gerne von Kurzentschlos-
senen genutzt.  
 
Bei einem dieser kleinen Events hat Inhaber 
Dustin Müller mit seinem Team amerikani-
sche Limonade zur Verfügung gestellt und 
den Verkaufserlös an den Kinderschutzbund 
gespendet.  
 
Aufgerundet kam so der Betrag von 200,00 € 
zusammen. Ganz herzlichen Dank. 
 

WEITERE PFANDBON-AKTION 

 
Im Edeka Center Wehrmann in Hiddenhau-
sen besteht für die Kundschaft ebenfalls seit 
vielen Jahren die Möglichkeit, ihre Gelder für 
zurückgegebenes Leergut zu spenden. Davon 
machen immer wieder viele Kund:innen 
Gebrauch. Die so eingenommen Beträge wer-
den in einigen Abständen für verschiedene 
wohltätige Zwecke gespendet.  
 
In diesem Frühling durfte sich der Kinder-
schutzbund über eine Berücksichtigung freu-
en. Die schöne Summe von knapp 420,00 € 
überreichte Teamleiterin Dajana Schreiber 
mit einem symbolischen Scheck an Martina 
Kmoch. Herzlichen Dank. 
 

SPENDEN 
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FARBENFROHE MÜTZEN 
 
Im September erreichte uns eine ganz beson-
dere Anfrage. Eine 91-jährige Seniorin bot 
uns eine Tasche voller selbstgehäkelter Müt-
zen an. Sie sei leider nicht mehr sehr mobil 
und verbringe aus diesem Grunde sehr viel 
Zeit mit ihrem Hobby daheim.   
Ein Vorstandsmitglied besuchte die betagte 
Damen und konnte nach einem angeregtem 
Plauderstündchen 25 tolle Mützen in Emp-
fang nehmen, die dann in der Kleiderstube 
ihre Abnehmer fanden. Großartiger Einsatz! 

 
STRICKSPENDE 
 
Ebenfalls im September erhielten wir zum 
wiederholten Male von einer eifrigen Stricke-
rin einen Karton mit Socken und Schals. Die-
se Dame handarbeitet über den Bedarf in 
ihrer eigenen Familie hinaus und freut sich, 
die warmen Bekleidungsstücke weitergeben 
zu können. Abnehmer sind über die Kleider-
stube oft schnell gefunden. 
 
 
EWB 
 
Über diese wiederholte Spende in Höhe von 
500,00 Euro haben wir uns sehr gefreut. 

NIKOLAUSSPENDE HOCH ZWEI 
 
Im Januar haben uns Schüler:innen des Erich 
Gutenberg Berufskollegs die Summe von 
250,00 € übergeben. Diese kam bei dem 
jährlich zum 6. Dezember stattfindenden 
Schokoladen-Nikolaus-Verkauf zusammen, 
den die verschiedenen Jahrgänge immer 
wieder erfolgreich organisieren. 

Im Dezember erhielten wir einen großen Kar-
ton mit leckeren Schoki-Figuren, die aus der  
Verkaufsaktion 2022 übrig geblieben waren. 
Wir konnten so nicht nur den Kindern in 
unseren Gruppen und unseren Mitarbeiten-
den eine Freude machen, sondern sehr viele 
Nikoläuse auch noch zu den bei uns im Haus 
verteilten „Paketen mit Herz“ hinzufügen. 
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KLEINGELD 
 
Im November über-
reichte eine ältere 
Dame einer unserer 
Mitarbeiterinnen einen 
Beutel voller Kleingeld. 
Sie erzählte, sie hätte 
eine ganz Zeitlang 
gesammelt und möch-
te nun auf diese Weise 
eine kleine Unterstützung für unsere Arbeit 
leisten. Und weg war sie wieder.  
Vielen Dank für solch unerwarteten Besuch.  
 
 
STADT BÜNDE 
 
Der Stadt Bünde danken wir herzlich dafür, 
dass sie uns das Haus in der von-Schütz-
Straße zur Verfügung stellt und sich auch 
um die nötigen Reparaturen und Renovie-
rung kümmert. 
 
 
BÜNDER MODEHAUS 
 
Seit etlichen Jahren stellt uns das Bünder 
Modehaus für unsere Flohmärkte Kleider-
ständer und Halterungen für die Größen-
schilder zur Verfügung. Diese werden immer 
gebracht und wieder abgeholt. 
 
 
MÜHLEN-APOTHEKE APOLIFE 
 
Die Inhaber der Mühlenapotheke unterstüt-
zen uns seit vielen Jahren mit einer jährli-
chen  Spende in Höhe von 500,00 Euro.  
Ein herzliches Dankeschön dafür. 
 

INNER WHEEL CLUB HERFORD-WIDUKIND 
 
Seit über 20 Jahren begleitet die jeweils am-
tierende Präsidentin die Verabschiedung der 
ehrenamtlich tätigen RealschülerInnen vom 
Projekt „Jugend hilft Kindern“.  
In diesem Jahr musste das Projekt leider 
ausfallen. Die traditionelle Spende wurde 
aber trotzdem übergeben. 
 
 
LIONS CLUB e.V. 
 
Seit Jahren helfen uns die Bünder Lions bei 
der Finanzierung des Adventskalenders.  
Auch in 2022 bekamen wir wieder eine groß-
zügige Spende in Höhe von 750,00 Euro. 
 
 
WILLI KOPF STIFTUNG 
 
Auch in diesem Jahr bekamen wir wieder 
eine sehr großzügige  Spende in Höhe von 
1.000,00 Euro. Herzlichen Dank. 
 
 
STATT WEIHNACHTSKARTEN 
 
Der Landtagsabgeordnete Christian Obrok 
überbrachte persönlich eine vorweihnachtli-
che Spende in Höhe von 300 Euro. (s. S. 37) 
 
 
BEERDIGUNGSSPENDEN 
 
Auch bei traurigen Anlässen werden uns 
gelegentlich Spenden dargeboten. Bei drei 
Gelegenheiten war das in diesem Jahr der 
Fall. Wenn über den Tod hinaus Gutes an 
anderer Stelle geleistet wird, ist das eine 
ganz besondere Geste. 
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SPENDENHÄUSCHEN 
 
Seit vielen Jahren stehen in verschiedenen 
Bünder Geschäften und Einrichtungen an den 
Kassen unsere Spendenhäuschen. Etliche 
Kunden ergreifen hier die Gelegenheit ihr 
Kleingeld einzuwerfen. Auch bei diesem nie-
derschwelligen Spendenangebot kommt im 
Laufe des Jahres eine sehr hübsche Spen-
densumme zusammen: 
 
In 2022 waren es insgesamt 1.166,26 €. 
Besonders frequentiert werden die Spardosen 
in der Rönner Apotheke im Marktkauf. Al-
lein hier durften wir viermal zur Leerung 
reinschauen und den Betrag von 545,00 € 
abholen. 
 
Petra Rakohl kümmert sich rund ums Jahr 
verlässlich um das Aufstellen und Leeren der 
Häuschen.  

Viele weitere Spenden - auch von Privat-
personen - halfen uns im Jahr 2022 da-
bei, unsere Arbeit mit Kindern durchzu-
führen. 
 
 
Stellvertretend seien hier genannt: 
 
AG Gesundheitsförderung  mit 2.067.00 € 
 
CVJM Holsen-Ahle  mit 2.002,00 € 
 
H. Fretthold GmbH & Co. KG  mit 1.000,00 € 
 
DTZ GmbH  mit     500,00 € 
 
Karl Brölhorst GmbH  mit     500,00 € 
 
Lindemann GmbH & Co. KG  mit     500,00 € 
 
 
All unseren Förderer:innen sagen wir 
hiermit vielen Dank für ihre treue 
Unterstützung. 



Kostenlos für unseren Verein spenden! 
 
Es ist ganz einfach! Immer dann, wenn Sie online Einkäufe vornehmen, achten Sie doch 
darauf, ob die Möglichkeit besteht, über eine der folgenden Plattformen „einkaufen“ zu 
gehen. 
 
 

Unsere  
Einrichtung: 

www.gooding.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Einrichtung: 
 

Egal über welche Plattform Sie einkaufen: es entstehen keinerlei zusätzliche Kosten! 
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PARTNERSCHAFTEN 
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MAHLZEIT e.V. 
 
Der Verein unter Leitung von Ulrich Mar-
tinschledde ermöglichte es auch 2022 wie-
der, dass die Kinder unserer HARIBO Gruppe 
zweimal die Woche eine gesunde, warme 
Mahlzeit an einem schön gedeckten Tisch 
bekamen.  
 
Herzlichen Dank auch in diesem Jahr wieder 
für die kontinuierliche Unterstützung! 
 
 
 
Mobbing Selbsthilfegruppe Herford 

Unter der Leitung von Jolanta Kamala traf 
sich die Selbsthilfegruppe in unregelmäßigen 
Abständen in unserem Haus, um Erfahrun-
gen auszutauschen und sich gegenseitig in 
Gesprächen zu unterstützen. 

 
 
Bündnis für Familie 
 
Auch in diesem Jahr leistete 
der Kinderschutzbund in 
Bünde seinen Beitrag zum 
Bündnis für Familie. Wir 
waren aktiv in den verschie-
denen Arbeitsgruppen vertre-
ten. 

Bäckereien Schmidt und Erdbrügger 
 
Beide Bäckereien stellten uns 2022 regelmä-
ßig kostenlos frische, leckere Backwaren, zur 
Verfügung an denen sich unsere Kinder im 
Hause erfreuen können! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Buks Partyservice 
 
Der Partyservice versorgte die Kinder unserer 
HARIBO Gruppe zweimal wöchentlich mit 
leckerem Mittagessen. 
 
Vielen Dank! 
 
 
 
 

Viele weitere Partner:innen 
und Privatpersonen 
unterstützen uns 

in unserer alltäglichen Arbeit. 
 

Ihnen sei an dieser Stelle  
ebenfalls herzlich gedankt! 
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PRESSEARTIKEL 
Auf den folgenden Seiten sehen Sie nur eine kleine Auswahl der Berichterstattung 

in der örtlichen Presse (Neue Westfälische und Stadtgespräch): 
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Der Kinderschutzbund 

Ortsverband Bünde e.V. 

von-Schütz-Straße 9 

32257 Bünde 

Tel. 0 52 23 / 43 100 

Fax 0 52 23 / 792 16 77 

info@kinderschutzbund-buende.de 

www.kinderschutzbund-buende.de 

www.facebook.com/DKSBBuende 

instagram.com/kinderschutzbund.buende 

Helfende Hände in Bünde Helfende Hände in Bünde --  

gemeinsam können wir alles schaffengemeinsam können wir alles schaffen  


